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Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

die finanzielle Lage der Stadt ist ernst, ja deutlich ernster als in den letzten 
Jahren.  
 
Die Deckungslücke im Haushaltsentwurf 2021 von 5,4 Mio. € bis 2024 erfordert 
drastische Maßnahmen, um das zwingend erforderliche Sanierungsziel zu 
erreichen und somit die Eigenständigkeit Grevenbroichs zu erhalten. Und es 
braucht die Beteiligung aller. 
 
Die Corona-Pandemie war und ist weder in deren Verlauf noch in deren 
wirtschaftlichen und sozialen Folgen kalkulierbar.  
 
Grevenbroich hat hier - wie jede Stadt - mit dem Wegbrechen von 
Gewerbesteuern und gleichzeitigem Anstieg von Kosten im Rahmen der sozialen 
Fürsorge zu kämpfen.  
 
Hierbei gilt es zu bedenken: mehr als 90% der kommunalen Ausgaben beruhen 
auf Pflicht- und Umlagebeiträgen, die jede Kommune zu entrichten hat. Das darf 
man bei der Bewertung der anstehenden Maßnahmen nicht ausklammern! 
 
Allein die Anpassungen im Kinderbildungsgesetz des Landes NRW (kurz KiBiz) 
kosten unsere Stadt und somit uns allen 2,4 Millionen Euro zusätzlich - und das 
pro Jahr. 
 
Auch wenn wir gerne unser KiTa-Netz ausweiten, um damit junge Familien zu 
entlasten und zu unterstützen, darf nicht vergessen werden, dass wir die 
Einrichtungen über die Elternbeiträge hinaus jährlich mit mehr als 10 Mio. Euro. 
bezuschussen.  
 
Durch die weitere Übertragung von Pflichtaufgaben von Land und Bund steigen 
auch die Personalkosten. Für mehr Erzieherinnen und Erzieher, für Feuerwehr- 
leute und Verwaltungsstellen müssen zusätzliche 4,6 Millionen Euro pro Jahr 
finanziert werden.  
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Änderungen beim Flüchtlingsaufnahmegesetz schlagen mit 875.000 Euro pro 
Jahr zu Buche.  
 
Diese Ausgaben beruhen weitestgehend auf Gesetzesänderungen von Land und 
Bund - Dem Bürgermeister, der Verwaltung und dem Stadtrat sind hier die 
Hände gebunden- diese Aufgaben müssen erfüllt werden. 
 
Folglich ist eine jährliche Verschlechterung des Haushalts von rund 9,1 Millionen 
Euro bis 2024 zu erwarten. Mit Einsparungen innerhalb der Verwaltung in Höhe 
von 3,7 Millionen Euro ist dem bereits durch Bürgermeister Krützen und 
Stadtkämmerin Frau Stirken-Hohmann entgegengewirkt worden. 
 
Trotz aller Bemühungen bleibt eine Deckungslücke von 5,4 Mio. Euro bis zum 
Haushaltsjahr 2024 übrig.  
 
Selbst wenn wir auf alle freiwilligen Leistungen wie z.B. für die Sanierung von 

Sportstätten oder die Unterstützung von Vereinen und deren wichtige 

ehrenamtlichen Arbeit verzichten, könnten wir diese Deckungslücke nicht 

schließen.  

Deshalb ist die Erhöhung der Grundsteuer B von 500 auf 625 Prozentpunkte 

leider eine unausweichliche Maßnahme.  

Wer glaubt, dass wir dieser Erhöhung leichtfertig zustimmen, der irrt, aber was 
ist die Alternative? 
 
Die Alternative wäre die Aufgabe der Eigenständigkeit Grevenbroichs. Damit 
würden wir das Heft des Handelns und somit die Verantwortung an die 
Kommunalaufsicht weiterreichen.  
 
Denn: 
 
Ohne den Konsolidierungsbeitrag aus der Steueranpassung kann und darf der 
Landrat des Rhein-Kreis Neuss unseren Haushalt nicht genehmigen.  
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In Folge würde „zur Wiederherstellung einer geordneten Haushaltswirtschaft“ 
durch die Kommunalaufsicht ein sogenannter Sparberater (Sparkommissar) 
eingesetzt, der eine drastischere Erhöhung der Grund- und Gewerbesteuern 
verordnen würde, als sie jetzt vorgesehen sind.  
 
Schon im Gutachten der Gemeindeprüfungsanstalt GPA aus 2016 wurde darauf 
hingewiesen, dass der Haushalt der Stadt mit einem Grundsteuerhebesatz von 
987 Prozentpunkten strukturell ausgeglichen sei. Bei dieser Aussage kann sich 
jeder ausmalen, was ein Sparberater als erstes tun würde: Die Grundsteuer B 
würde nicht wie jetzt geplant auf 625, sondern auf 987 Punkte erhöht! 
 
Zudem stünden ausnahmslos alle freiwilligen Leistungen auf der Kippe. Davon 
wäre insbesondere die ehrenamtliche Arbeit in Vereinen und engagierten 
Gruppen, die einen unschätzbar hohen Beitrag für den Zusammenhalt in unserer 
Stadt leisten, betroffen.  
 
Das kann kein Politiker, das können wir alle als Bürger dieser Stadt nicht wollen! 
 
Eines ist sicher, wir werden gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern SPD 
und Bündnis90/Die Grünen alles daransetzen, dass eine weitere Erhöhung der 
Grundsteuer B bis 2024 nicht notwendig wird.  
 
Wir werden weiterhin alle Ausgaben auf den Prüfstand stellen und Maßnahmen 
ergreifen, die dem strukturellen Defizit in unseren Stadtfinanzen nachhaltig 
entgegenwirken. 
 

• Zum Beispiel, wenn es um die hohen und bisher intransparenten Kosten für 
die städtische IT und den Zweckverband ITK geht. Diese Summen sind für uns 
nicht nachvollziehbar und es fehlen Vergleichspositionen, wie z.B. Angebote 
privater Dienstleister. Hier brauchen wir belastbare Zahlen, um auf deren 
Grundlage konkrete Einsparungen planen zu können.  
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• Für eine nachhaltige und zukunftssichere Finanzplanung brauchen wir von 
der Verwaltung eine detaillierte Darstellung der Gesamt- und Folgekosten 
aller städtischen Kunstrasenplätze und Sportanlagen. Dazu gehören die 
Erstellungskosten, Nutzungsdauer, Kosten des Pflegeaufwands/Jahr, der 
voraussichtliche Erneuerungszeitpunkt, sowie einen Abschreibungs- und 
Rückstellungsplan für Folgeinvestitionen.  

 

• Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern SPD und Bündis90/Die 
Grünen haben wir die „Verkleinerung des Stadtrates in der kommenden 
Wahlperiode“ beantragt. Das zeigt, dass wir es in allen Bereichen ernst 
meinen. 

 

• Die gemeinsam angestrebte Umrüstung von Schulen, Kitas und anderer 
kommunaler Gebäude auf LED-Technik wird einen deutlichen Sparbeitrag 
leisten.  

 

• Die Kooperation will, dass die Verwaltungsstrukturen neu aufgestellt werden 
und die Verwaltung zum bürgerorientierten Dienstleister wird.  

 

• Ein ganzheitliches Controlling in allen Verwaltungsbereichen und regelmäßige 
Berichte an den Rat sind dabei unabdingbar.  

 

• Die Qualität von Kostenschätzungen muss sich deutlich verbessern. 
Refinanzierungsanteile müssen bei anstehenden Ausgaben eruiert werden. 

 

• Gemeinsam berufen wir einen ständigen Arbeitskreis Stadtfinanzen ein. 
Dessen Aufgabe wird es sein, alle freiwilligen Ausgaben der Stadt auf deren 
gesamtstädtischen Nutzen, Sinn und Nachhaltigkeit zu überprüfen. Diese 
zusätzliche Instanz soll unnötige Ausgaben vermeiden helfen.  
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• Wirtschaftsförderung, Stadtmarketing und Stadtentwicklungs-gesellschaft 
wollen wir in einer Impulsgesellschaft zusammenführen. Wir wollen die 
Marke „Grevenbroich“ weiterentwickeln, aktiv auf dem Wohnungsmarkt 
auftreten, Quartiere nachhaltig entwickeln und mit mehr Diversität bei der 
Ansiedlung von Betrieben unseren Wirtschaftsstandort im Zuge des 
Strukturwandels stärken. 

  
Bis zur Kommunalwahl 2020 und der damit verbundenen Änderung der 
Mehrheitsverhältnisse im Rat konnten wir uns mit unseren Anträgen zur 
Verwaltungsstrukturreform aus den Jahren 2017 und 2018 und zur 
Verkleinerung des Stadtrates aus 2016 als wirksames Instrument zur 
Kostenersparnis nicht durchsetzen. Auch die Stärkung und bedarfsgerechte 
Neuausrichtung der Wirtschaftsförderung, fordern wir seit 2017 und haben 
entsprechende Anträge eingebracht. Mit der neuen Mehrheit kommen wir jetzt 
endlich damit voran.  
 
Selbstverständlich hagelt es von vielen Seiten Kritik an der Erhöhung der 
Grundsteuer B. Das die Bürger nicht begeistert sind, mehr Geld für den Erhalt 
und den Ausbau der städtischen Infrastruktur zuzusteuern, ist verständlich. 
 
Die klare Absage von CDU, FDP und UWG zur Erhöhung der Grundsteuer B ist für 
uns allerdings nicht nachvollziehbar.  
 
Insbesondere von der CDU, die seit 1999 bis Oktober 2015 alle Bürgermeister 
und bis zur Kommunalwahl 2020 auch unter Bürgermeister Krützen mit UWG 
und FDP zusammen die Mehrheit inne hatte, erwarten wir mehr Realitätssinn 
und konstruktive Beteiligung.  
 
Wenn man über 20 Jahre das „politische Zepter in der Hand“ hatte, trägt man 
dann nicht auch Mitverantwortung für die finanzielle Entwicklung 
Grevenbroichs.  
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Warum wurden in den zurückliegenden Jahren keine Maßnahmen beschlossen, 
die die finanzielle Situation der Stadt verbessern. Warum wurden keine 
bahnbrechenden Einsparungen vorgenommen? Warum haben sie die 
Wirtschaftsförderung nicht schon vor Jahren neu aufgestellt und sich dem 
Strukturwandel inhaltlich und konzeptionell gestellt?  
 
Die Verschuldung unserer Stadt hat Geschichte. Und an der hat auch die CDU 
mitgeschrieben. 
 
Sich nun wie ein Zuschauer zurückzulehnen und gegen eine unvermeidliche 
Maßnahme zu sein, ohne eigene konkrete Vorschläge zu machen, die für den 
Haushalt 2021 und für die Einhaltung des Sanierungsplans wirksam sind, ist zu 
einfach. 
 
Wer Einsparungen will, muss diese mutig und klar benennen! 
 
In welchem Stadtteil sollen Friedhofsflächen aufgeben werden, auf welche 
Grünflächen wird verzichtet, welche Sportanlage muss dicht gemacht werden, 
welche noch vor uns liegende Investition in Kunstrasenplätze wird zu den Akten 
gelegt? Sagen die Kolleginnen und Kollegen dem FC Süd, dass ihr 
Kunstrasenplatz nicht mehr kommt? Oder sagen wir den Bürgerinnen und 
Bürgern in Wevelinghoven, dass wir uns weitere Spielflächen vor Ort nicht 
leisten können? 
 
Wenn die FDP zu den Haushaltsberatungen am 18.03.2021 den Antrag stellt, 
dass nach dem Rasenmäherprinzip die Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen pauschal um 3 % gekürzt werden sollen, dann darf nicht 
unerwähnt bleiben, dass davon alle Bereiche, auch Schulen, Kitas, und 
Spielflächen betroffen sind. Werden die Antragsteller das dann den Eltern 
erklären? 
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Kein Politiker belastet die Bürgerinnen und Bürger ohne Not, wenn es andere 
Optionen gibt. Uns ist es bisher nicht gelungen, diese anderen Optionen zu 
identifizieren. 
 
Wenn CDU, FDP und UWG jedoch überzeugende Vorschläge einbringen, die 
nachhaltig zur notwendigen Haushaltskonsolidierung bis 2024 führen, lernen wir 
gerne dazu. Für uns gilt nach wie vor, die bessere Idee entscheidet. Was aber 
bisher auf dem Tisch liegt, löst unsere finanziellen und strukturellen Probleme 
jedoch weder kurz-, mittel-, noch langfristig. 
 
Die deutschen Kommunen befinden sich seit vielen Jahren in Finanznöten. 
Die Krise ist vielschichtig und struktureller Natur. Wachsenden Aufgaben und 
steigenden Ausgabenbelastungen, gegen die sich die Kommunen nicht wehren 
können, gehören zu den Ursachen. Finanzielle Notprogramm für die Kommunen 
helfen nicht, die Ursachen müssen beseitigt werden. Zentraler Ansatzpunkt ist 
dabei das Gemeindefinanzsystems, welches dringend reformiert werden muss. 
 
Sollte sich die Rahmenbedingungen im städtischen Haushalt nachhaltig zum 
Positiven verändern, beispielsweise durch eine Reformierung dieses 
Gemeindefinanzierungssystems, so ist die Höhe der Grundsteuer B nicht in Stein 
gemeißelt.  
 
Deshalb sehen wir es als eine der wichtigsten Aufgaben unserer zuständigen 
Abgeordneten für Grevenbroich, Frau Troles und Herrn Gröhe, sich auf Landes- 
und Bundesebene mit aller Kraft für eine gerechte und verlässliche 
Finanzausstattung der Kommunen einzusetzen. 
 
 
Meine sehr geehrten Damen und Herren, wir stehen, wie in jedem Jahr, vor 

einschneidenden Entscheidungen, für die Stadt und ihre Bürger.  

Der dritte Bundespräsident der Bundesrepublik Deutschland Gustav Heinemann 

hat einmal gesagt: „wer nichts verändern will, wird auch das verlieren, was 

er bewahren möchte“.  

http://zitate.net/ver%c3%a4ndern-zitate
http://zitate.net/verlieren-zitate
http://zitate.net/bewahren-zitate
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Um nicht das zu verlieren, was wir bewahren wollen, brauchen wir den Mut zu 

Entscheidungen, auch wenn sie wehtun: länger zu warten ist keine Lösung, 

länger zu warten ist verantwortungslos! 

Um handlungsfähig zu bleiben, brauchen wir eine solide Grundlage, wir 

brauchen ein genehmigungsfähiges und von einer breiten Mehrheit getragenes 

Finanzkonzept. 

Wir glauben fest daran, dass die Maßnahmen, die nun mit Mehrheit auf den 

Weg gebracht werden, dazu führen werden, dass das städtische Sanierungs-

konzept langfristig greift und der Haushalt der Stadt im Jahr 2024 ausgeglichen 

sein wird. Alles andere wäre eine politische Bankrotterklärung. 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, die Vergangenheit können wir nicht 

mehr ändern, uns bleibt aber noch die Zukunft.  

Diese Zukunft muss und will die Fraktion Mein Grevenbroich auch im Jahr 2021 

aktiv mitgestalten.  

Wir brauchen mit Blick auf den Strukturwandel eine „Allianz der Vernünftigen“, 

die gemeinsam die besten Ideen für Grevenbroich entwickelt und umsetzt. Einen 

Schritt in diese Richtung haben wir durch die Kooperation mit SPD und Bündnis 

90/ Die Grünen gemacht. Alle anderen Fraktionen laden wir herzlich dazu ein, 

die parteipolitische Brille abzusetzen, mitzumachen und gemeinsam die Zukunft 

zu gestalten. 

Grevenbroich hat es verdient! 

Wir bedanken uns bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung, 

insbesondere bei der Stadtkämmerin Frau Stirken-Hohmann und ihrem 

gesamten Team für die geleistete Arbeit im Rahmen der Vorbereitung zu den 

Etatberatungen und bei Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit! 

https://www.aphorismen.de/zitat/46048
https://www.aphorismen.de/zitat/46048

